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Sehr geehrte St. Stefanerinnen, werte St. Stefaner,    

liebe Jugend!   

 

 

 

 

 
 

 Wanderweg Waldrandsiedlung nach Niederdorf!   

Als letzte Aufräumungsarbeit nach den großen Unwetterschäden im vergangenen Jahr stand 

noch die Wiederherstellung des Zuflussbereichs zum Rückhaltebecken (Peisingerbach) und 

der zerstörte Übergang  über den Peisingerbach am Programm. Da sich der Wanderweg von 

der Waldrandsiedlung entlang der Waldgrenze bis hinaus nach Niederdorf sehr großer 

Beliebtheit erfreut, wurde hier nach einer vernünftigen Lösungsvariante gesucht. Der kleine 

Steg entpuppte sich bei Unwettern immer wieder als Problemstelle. Entweder wurde er weg-

gespült oder es kam in diesem Bereich immer wieder zu starken Verklausungen und das Was-

ser trat dadurch vorm Rückhaltebecken über das Ufer.  Auf Bemühen von GR Mario Sägarz, 

den Übergang zu erhalten, fiel die Entscheidung  somit auf die Errichtung einer kleinen Furt, 

sodass das meist ausgetrocknete Bachbett ungehindert durchwandert werden kann. Die Ufer-

böschungen wurden in diesem Bereich zusätzlich durch Wasserbausteine verstärkt, das Bach-

bett ausgeräumt und die Uferböschungen von wucherndem Gehölz gesäubert. Nach der Fer-

tigstellung steht dieser beliebte Wanderweg der Bevölkerung wieder für erholsame Spazier-

gänge zur Verfügung.      
   

 Hundekot-Sackerlspender! 

Ein leidiges Thema, dass anscheinend nie zur Ruhe kommen wird, ist Hundekot auf Gehwe-

gen, Plätzen und in Wiesen. Letzteres leider auch zum Leidwesen unserer Bauern und Land-

wirte. Hundekot in der Wiese verunreinigt das Futter für die Tiere. Auf Anregung der Vorsit-

zenden des Umweltausschusses, GRin Edith Wartecker, wurden nun neue Mistkübel samt 

Ständer und Hundekot-Sackerlspender angekauft.  Diese werden nun auf den stark frequen-

tierten  „Gassi-Routen“ aufgestellt.  Wir hoffen sehr, dass sich dadurch die fachgerechte    

Kurzbericht zu aktuellen Gemeindethemen: 
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Entsorgung des Hundekots verbessert und sich die Beschwerden verrin-

gern.  Nach einem angemessenen Beobachtungszeitraum wird darüber 

befunden werden, ob es zielführend ist, weitere Spender anzukaufen, da-

mit unsere Gemeinde im Hinblick auf Hundekot sauberer wird, oder ob 

diese Aktion einfach nur teuer war. Wir vertrauen auf die Vernunft der 

Hundehalter und würden uns freuen, wenn die Hundekot-

Sackerlspender auch für den dafür vorgesehenen Zweck verwendet wer-

den. Zusätzlich dazu können natürlich auch weiterhin Hundekot-Sackerl 

kostenlos im Gemeindeamt abgeholt werden.   

 

 

Das Jahr neigt sich mit schnellen Schritten dem Ende zu. In der Gemeindestube können wir bereits 

jetzt stolz auf ein ereignisreiches Jahr zurückblicken. Wir konnten den Gemeindeamtumbau erfolg-

reich abschließen, der neue Gemeindesaal erfreut sich großer Beliebtheit und wird auch sehr gut 

genutzt. Auch das öffentliche WC und der kleine Gemeindepark haben sich bestens bewährt und 

die Unwetterschäden aus dem Vorjahr konnten auch restlos aufgearbeitet werden. Und es konnten 

einige Straßen– und Wohnungssanierungsarbeiten ebenfalls abgeschlossen werden. Nicht zu 

vergessen, die vielen täglichen Anforderungen, die es auch zu erledigen gilt. Das alles ist natürlich 

nur möglich, wenn man fleißige und zuverlässige MitarbeiterInnen hat und innerhalb des Gemein-

derates ein gutes MITEINANDER gepflegt wird. Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Mi-

tarbeiterInnen sowie beim gesamten Gemeinderat und der Bevölkerung für die sehr gute Zusam-

menarbeit bedanken und wünsche Ihnen auf diesem Wege bereits eine besinnliche Adventzeit und 

ein friedliches und gesundes NEUES Jahr!  

Tel.: 0664/88679330   

email: schlager@stefan-leoben.at  
Ihr Ronald Schlager 

Bürgermeister 

Der Weihnachtsbaum wurde dieses Jahr von der  

Straßenmeisterei Leoben gespendet. Herzlichen 

Dank im Namen der Bevölkerung von St. Stefan! 
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I nformationen zu Anträgen, Förderungen, Gebühren, Subventionen, Unter-

stützungen usw. finden Sie jeweils aktuell auf der Homepage der  

   Gemeinde unter     

   www.st-stefan-leoben.at 

Weiters erhalten Sie diese Informationen während der Parteienverkehrsstun-

den auch unter der Telefonnummer 03832/22 50-0 bzw. informieren Sie  

unsere GemeindemitarbeiterInnen gerne persönlich und unterstützen Sie bei 

der Antragsstellung. 

 

Informationen  

zu freien Wohnungen in der Gemeinde  

erhalten Sie am Gemeindeamt  

bzw. finden Sie auf unserer Homepage  

www.st-stefan-leoben.at 

-Aufbesserung  für  

PflichtschülerInnen! 

  
Der Gemeindevorstand hat auf Antrag von Bürgermeister Ronald Schlager auch heuer wieder eine 

Weihnachtsaktion für PflichtschülerInnen und Kindergartenkinder beschlossen. Alle Pflichtschüle-

rInnen der fünften bis neunten Schulstufe erhalten gegen Vorlage einer Kino– oder Schilift-

karte den Betrag von € 5,00 als Taschengeldaufbesserung ausbezahlt.   
 

Die Frist  zur Vorlage endet am 29. März 2019! Also die Karten zeitgerecht bei Frau Kremser 

(Amtskasse) vorlegen!   

 

Für die Kindergartenkinder und VolksschülerInnen wird es je Kind einen Zuschuss von € 5,00 für 

Kindergartenaktivitäten bzw. für Aktivitäten des Elternvereins der Volksschule geben.   

Ferialpraktikum 2019 

Ansuchen sind bis spätestens 28. Februar am  

Gemeindeamt abzugeben.  

(Büro/Kindergarten/Wirtschaftshof)  

Liftkartenangebot Saison 2018/19     
 

Liebe St. Stefaner SchifahrerInnen! Auch heuer können Sie wieder ermä-

ßigte Liftkarten für den Präbichl im Gemeindeamt erhalten.  Die Ermäßi-

gung beträgt 15% .  Die ermäßigten Karten können nur im Gemeindeamt 

St. Stefan gegen vorheriger telefonischer Bestellung ausgegeben werden.    
 

 Normalpreis Angebotspreis 

2-Std. Karte € 25,00  € 21,50  + 3,00 Einsatz f. Keycard   

3-Std. Karte  € 28,50  € 24,00 + 3,00 Einsatz f. Keycard    

Tageskarte  € 39,00  € 33,00 + 3,00 Einsatz f. Keycard     

Wir wünschen eine schöne und unfallfreie Schisaison!   
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Die  
Gemeinde durfte wieder einigen Jubilaren zu ihrem Ehrentag 

gratulieren. Die Ehrengäste wurden von Bgm. Ronald Schlager,  

Vizebgmin Cornelia Frühwirth  und den Gemeinderäten Andreas 

Lirsch und Christian Komaz empfangen und genossen sichtlich die 

gemeinsame Feierstunde im Gemeindesaal. Bei einem kleinen Imbiss 

sowie Kuchen und Kaffee gab es 

wieder einige schöne Geschichten 

und lustige Erinnerungen aus dem 

Leben jedes Einzelnen zu erzählen. 

Die Datei des Gruppenfotos weist 

leider einen Fehler auf und kann 

nicht abgedruckt werden.    

Wir gratulieren allen nochmals 

recht herzlich.  

Gratulationen & Jubiläen 
Unsere Einladung zur gemeinsamen Gratulations- & Jubiläumsfeier wird mit 

großer Begeisterung angenommen. Wir laden wieder alle (75, 80, 85, 90er, ab 

91. jährlich sowie Silber– Goldhochzeiten und höher) recht herzlich ein, die 

in den Monaten Okt. bis Dez. ihren Ehrentag hatten.    

Natürlich sind auch jene herzlichst eingeladen, die bei der letzten Feier verhindert waren.     

Wir feiern am Donnerstag, dem 27. Dezember 2018, mit Beginn um 17:00 Uhr  

im Gemeindesaal.    

Gerne holen wir Sie von zu Hause ab und bringen Sie selbstverständlich nach der Feier wieder 

zurück. Natürlich ist auch eine Begleitperson recht herzlich zu dieser Feier eingeladen. Wer die  

Gratulation trotzdem lieber zu Hause entgegen nehmen will, möge uns das  

bitte telefonisch mitteilen. Wir freuen uns über jede Einladung.    

Die Gemeindevertretung von St. Stefan würde sich sehr über Ihre Zusage und Ihr Kommen freu-

en. Rufen Sie uns bitte an und sagen Sie Ihr Kommen zu oder nennen sie uns einen Termin, 

wann wir Ihnen persönlich gratulieren dürfen. Anmeldungen bitte unter: Tel.: 03832/2250-11  

Wir freuen uns auf die gemeinsame Feier!  

Eis 
für St. Stefan! Frau Edith Angerer 
hatte Erfolg beim Gewinnspiel vom 
Radio Steiermark und konnte das 

Rätsel lösen und gewann eine gut gefüllte Eistru-
he für die Bevölkerung von St. Stefan. Überbracht 
wurde der Preis von Erich Fuchs, der auch einige 
der zahlreich erschienenen Bewohner von St. Ste-
fan vor das Mikrofon holte. Ein Dankeschön an 
Frau Edith Angerer, dass sie die St. StefanerInnen 
mit so einem tollen Preis überraschte.  
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Für Sie in Bauangelegenheiten unterwegs     

GR Robert Jeram   

Straßensanierung! Das sommerliche Wetter ist zu Ende und unsere 

Sanierungsmaßnahmen konnten fristgerecht abgeschlossen werden. Ne-
ben den großflächigen Sanierungsmaßnahmen standen auch viele kleine 
Ausbesserungsarbeiten am Programm. Vor allem im Bereich der Oberflä-
chenentwässerung wurde vieles unternommen. Zum Beispiel wurde das 
Straßen-Anschlussstück bei der Murbrücke-Chromwerk erneuert. Durch 
das neu asphaltierte Anschlussstück gelangt weniger Wasser, welches 
von der Landesstraße in Richtung Brücke rinnt, auf das Brückentragwerk 
- das ist vor allem im Winter wichtig, da viel Streusalz mitgeschwemmt 
wird.      
 

Auch im Bereich Edler-Kreuz in Richtung Brandstückl wurde eine Verbesserung der Oberflächen-
entwässerung umgesetzt. Hier konnte ebenfalls eine Problemstelle bereinigt werden. Ebenso gab es 
in der Waldrandsiedlung und entlang der Lobmingstraße sowie in Kaisersberg  
(Kanaldeckelsanierung) umfangreiche Erhaltungsmaßnahmen.    
 

Alle diese Maßnahmen tragen nicht nur zur Verbesserung der Verkehrssicherheit bei 
sondern dienen auch einer längeren Haltbarkeit der Fahrbahn.  

Gemeindewohnungen  
Die Sanierungsarbeiten der frei gewordenen Gemeindewohnungen 

schreiten ebenfalls zügig voran. Bevor die Wohnungen neu vergeben 

werden können, sind aufgrund des Alters der Wohnungen umfangrei-

che Sanierungsmaßnahmen notwendig. Es wird auch immer darauf  

geachtet ob der Standart der heutigen Zeit angepasst werden kann. Ge-

meint ist damit, dass die Wohnungen entsprechende Größen aufweisen 

sollen und die Sanitäreinrichtungen (WC/Dusche) sich nicht mehr au-

ßerhalb der Wohnung befinden. So werden nun Schritt für Schritt die Sanierungen umgesetzt.  

Im Namen des Bauausschusses darf auch ich Ihnen, geschätzte Bevölkerung,  

frohe Festtage sowie Gesundheit und Glück für das neue Jahr wünschen !  

             Ihr GR Robert Jeram! 

Symbolfoto 
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Umwelt & Sicherheit.    

 

Werte St. Stefanerinnen &  St. Stefaner! 

Baum– und Strauchschnitt 2018!    
 

Die Zahlen zeigen uns, dass die Baum– und Strauch-
schnittaktion sehr gut von der Bevölkerung angenom-
men wird. Im heurigen Jahr wurden insgesamt 103 LKW 
Ladungen bei den einzelnen Haushalten abgeholt. 
Das entspricht einer Menge von 154,5 Tonnen an Baum– 
und Strauchschnitt, welcher direkt von Ihrem Zuhause  
aus über die Gemeinde St. Stefan entsorgt wurde. Ein 
herzliches Dankeschön an dieser Stelle an die fleißigen 
Mitarbeiter der Gemeinde St. Stefan.  

Mit großen Schritten nähert sich das Weih-
nachtsfest. Unter den festlich geschmückten 
Weihnachtsbäumen werden natürlich auch wie-
der viele Geschenke für unsere Lieben liegen. 
Damit der Gedanke einer besinnlichen und 
schönen Weihnachtszeit nicht im Wohnzimmer 
endet, ersuchen wir Sie wieder höflichst, die 
großen Mengen an Müll, die sich während der 
Feiertage anhäufen, richtig zu entsorgen.   

Durch richtiges Trennen und vor allem 
durch das Zusammendrücken von Schach-
teln und großen Verpackungsteilen sorgen 
wir alle dafür, dass wir bei unseren Weih-
nachtsspaziergängen einen schönen Ort 
vorfinden.  

In diesem Sinne ein herzliches Dankeschön.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ich wünsche Ihnen  eine besinnliche    
Weihnachtszeit sowie Gesundheit für das    
NEUE JAHR!    
 

                         Ihre GRin Edith Wartecker   

Feuerwerke  
 

Mit großem Knall wird vielerorts der Jahreswechsel gefeiert! 
Unbestritten ist ein Feuerwerk schön anzusehen und erfreut so 
manch einen. Leider sind die allseits so geliebten Feuerwerke 
auch große Feinstaubproduzenten und schaden dadurch sehr 
unserer Umwelt. Aber auch die Tierwelt, allen voran unsere ge-
liebten Haustiere, leiden in dieser Zeit sehr unter dem starken 
Lärm, da sie ja ein weitaus sensibleres Gehör haben als wir 
Menschen. Daher ergeht auch heuer wieder unsere BITTE an 
alle Gemeindebürger/innen, sich mit Feuerwerken zurückzu-
halten und auf ruhebedürftige Personen und Tiere sowie un-
sere Umwelt Rücksicht zu nehmen.  D A N K E !   
 

Diese Rücksichtnahme gilt BITTE für das ganze Jahr, zu-
mal immer öfter Böller und Feuerwerke im Ortsgebiet 
verwendet werden. 

Symbolfoto 
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Sehr geehrte Leserinnen     
und Leser unserer  Ge-
meindezeitung, liebe ehe-
malige Schülerinnen und 
Schüler! 
 

Seit erstem Oktober darf 

ich mich „Pensionist“ nen-

nen und mich auf einen 

hoffentlich mit vielen Akti-

vitäten gespickten Ruhestand freuen.  

Gerne schaue ich aber auch auf mein Leben als 

Lehrer (zuerst 23 Jahre an der Hauptschule in 

St. Michael, ab dem 2. Semester 2000 an der 

hiesigen Volksschule) zurück.  

Waren die Jahre in St. Michael geprägt von der 

Zeit des Schulversuchs mit Leistungsgruppen, 

haben in St. Stefan ganz andere Aufgaben auf 

mich gewartet. An beiden Schulen waren mir 

aber immer die Schüler und die Musik ein ganz 

besonderes Anliegen und so schaue ich noch 

gerne auf Jugendsingen mit dem Hauptschul-

chor in einer Größe bis zu 110 Sängern zurück, 

aber auch die vielen Schulschlussmusicals un-

serer Volksschule im Murwald sind unvergess-

liche Erlebnisse.  

Zwei ganz besondere Highlights an der Volks-

schule müssen unbedingt in Erinnerung behal-

ten werden:  Zum einen ist das die Einführung 

der „Familienklassen“ vor 7 Jahren – und ich 

hoffe, die nun angekündigte Schulreform wird 

nicht wieder vieles vom Aufgebauten vernich-

ten – und zum anderen der Umbau unseres 

Schulhauses im Jahr 2015, der unser Wirken in 

der Schule noch wesentlich erleichtert und be-

reichert hat. 

Bereits Anfang Juli wurde ich im Rahmen des 

mir gewidmeten Schulabschlussabends so qua-

si in Pension geschickt und nach drei Wochen 

im Schuljahr 2018/19 ist es nun wirklich so 

weit.  

Ich freue mich, die Schule bei meiner Nachfol-

gerin in der Schulleitung Frau Mag. Judith Alb-

recht MSc. und Ihren MitstreiterInnen  (Lisa 

Bertolli BEd, Katja Blaschinz BEd, Silke Groß-

Linhart BEd, Thomas Häusler BEd, und Anja 

Kargl BEd) in besten Händen und hervorragen-

der pädagogischer Verantwortung zu wissen. 

Allen, die mit Schule in Verbindung stehen 

und standen, danke ich für die stets gute Zu-

sammenarbeit und die vielen offenen Ohren 

und Hände, die unsere Bestrebungen um eine 

„gute“ Schule unterstützt haben und hoffe für 

die Zukunft, dass möglichst viele erkennen: 

Unsere Kinder sind das Wichtigste. Für sie 

lohnt sich jeder Einsatz, um ihnen eine gute 

und hoffentlich gesicherte Zukunft zu ermögli-

chen!         

 

Heribert Groß 

Am  
16. Okt. fand der Welternährungstag 
statt. Aus diesem Grund bereiteten die 
SchülerInnen der ersten und zweiten 

Klassen der VS-St.Stefan gemeinsam mit der Gemeindebäu-
rin Christa Fresner und den Stellvertreterinnen Andrea Fres-
ner und Monika Schachner eine gesunde Jause zu. Mit viel 
Freude wurden die Köstlichkeiten "Rund ums Ei" gemein-
sam zubereitet und verkostet. Danke an die Gemeindebäu-
rinnen für diesen interessanten Vormittag! 
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Symbolfoto 

Tag  der offenen Tür NMS St. Michael   

Die NMS lud zum Tag der offenen Tür ein und interessierte VolksschülerIn-

nen, Eltern wie auch Gemeindevertreter folgten der Einladung. Direktor, Lehr-

körper wie auch die SchülerInnen der NMS brachten an den unterschiedlichen Stationen den Besu-

chern das Leben und die verschiedenen Themenbereiche der Schule näher.  Vizebgmin. Barbara 

Gamsjäger (St. Michael), Bgm. Erich Ofner (Kraubath) und Bgm. Ronald Schlager (St. Stefan) durf-

ten jeweils die VolksschülerInnen aus ihren Gemeinden begrüßen und waren begeistert von den 

vielen Möglichkeiten, die an der NMS geboten werden.  Danke für diesen interessanten Tag!  

Dank und Anerkennung für einen „Groß“en St. Stefaner!   
Das Jahr 2000 verbindet. Heribert Groß wurde Direktor unserer Volksschule und ich begann meine 

Laufbahn im Gemeinderat und durfte seitdem viele gemeinsame 

Veranstaltungen mit Herrn Dir. Heribert Groß erleben. Wenn 

man sich dann so hinsetzt und überlegt, ja was war denn da so 

alles, zaubert es einem ein Schmunzeln ins Gesicht, wie oft wir 

zusammenarbeiten konnten. Neben den unzähligen schulischen 

Veranstaltungen engagierte sich Heribert Groß weit über die 

Ortsgrenzen hinaus auch für das Bezirkssingen und leistete hier 

hervorragende Arbeit. Aber auch die kulturellen Veranstaltun-

gen in unserer Gemeinde wie das Maisingen, die Muttertags-  

oder Weihnachtsfeiern der Gemeinde waren von seiner Hand-

schrift geprägt. Er brillierte ebenso als Programmdirektor wie als 

Moderator. Kurzum, wenn man mit ihm gemeinsam eine Veran-

staltung abhalten durfte, war sie bestens vorbereitet und von Er-

folg gekrönt. Anlässlich einer gemütlichen Feierstunde im Kreise 

seiner beruflichen Wegbegleiter sowie Bezirkshauptmann Hofrat Dr. Walter Kreutzwiesner, Bgm. i. 

R. Dir. Peter Pechan und Landesschulrat Klaus Castner hatte ich die ehrenvolle Aufgabe gemein-

sam mit Frau Vizebgm. Cornelia Frühwirth Herrn Dir. Heribert Groß den Dank und unsere Aner-

kennung um sein Wirken sowohl für die Volksschule St. Stefan und deren Schülerinnen und Schü-

ler aber auch für die großartige Unterstützung bei allen Veranstaltungen der Gemeinde auszuspre-

chen. Sehr geehrter Herr Direktor Groß, lieber Heribert, nochmals herzlichen Dank, genieße deine 

gewonnene Freizeit und unsere kleine Anerkennung!  
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bei Maurer`s 
  

 in St. Stefan!    
Es ist wohl eines der größten Events in der Obersteiermark, das Oktoberfest 

bei Maurer`s. Die Gastgeber Familie Maurer, allen voran Hausherr Peter 

Maurer, bieten den Gästen immer wieder ein Programm vom Allerfeinsten.  

Die Besucher kommen aus allen Himmelsrichtungen angereist, um hier da-

bei zu sein. Auch für die Gemeindevertretung ist das immer wieder eine 

sehr gerne besuchte Veranstaltung. Der Musikverein St. Stefan Kaisersberg sorgte schon von Be-

ginn an für eine zünftige musikalische Einleitung des Festes. Bürgermeister Ronald Schlager durfte 

wieder gemeinsam mit dem Chef, Peter Maurer, den offiziellen Startschuss zur Oktoberfest-Gaudi 

aussprechen und „Cäpt`n Klug & ZwergSteirer“ heizten den Gästen dann so richtig ein. Stargast 

Oliver Haidt  sorgte zu fortgeschrittener Stunde mit seinen 

Songs dafür, dass man sich auch auf der Tanzfläche näher 

kam und der Abend noch gefühlvoller wurde. Aber nicht nur 

im Festzelt ging die Post ab. Freigelände, Disco und Irish-

Pub waren bis zum letzten Stehplatz berstend voll. Für die 

kulinarische Stärkung zwischendurch sorgte Nah & Frisch 

Riedl mit Ihrem Team. Gefeiert wurde bis in die frühen Mor-

genstunden und alle hatten einen riesen Spaß an dieser tol-

len Veranstaltung.  

Foto Preissberger Klaus / www.klauspressberger.com / links oben: Musikverein St. Stefan Kaisersberg / rechts oben: 

Cäpt`n Klug und die ZwergSteirer / links unten: Stimmungsbild / rechts unten: GR Andreas Lirsch, GK Gernot  

Wallner, Bgm. Ronald Schlager, die „Chefleut“ Maria und Peter Maurer, GR Mario Sägarz, GR Robert Jeram. 

         Robert Tschinkl, Oliver Haidt und MV St. Stefan Obmann, GR Helmut Tschinkel 
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Fröhliche Weihnachten  

und viel Glück und Gesundheit  

im Neuen Jahr 

wünschen Obmann  

Andreas ZWICKL  

und die  

Kameraden des  

ÖKB 

Den Mitgliedern  

aller Vereine und Körperschaften  

unserer  Gemeinde wünscht ein  

"Gesegnetes Weihnachtsfest"  

und viel Erfolg und Freude  

fürs Vereinsleben im Jahr 2019,  

Peter Pechan,   

Vorsitzender der Vereinsgemeinschaft  

St. Stefan 

 

wünschen der Bevölkerung  unserer  

Gemeinde ein gesegnetes Weihnachtsfest und 

viel Glück und Erfolg im Jahr 2019!  

Der Kommandant: Franz Pötzl 

Die Kameraden  
der Feuerwehr  
KAISERSBERG 

 

Die Feuerwehr St. Stefan und die  

Feuerwache Lobming wünschen  

allen Bürgern und  

Bürgerinnen der 

Gemeinde St. Stefan  

ein frohes Weih-

nachtsfest sowie 

ein gesundes Neues Jahr 2019! 

Wir bedanken uns bei allen  

Bürgern von St. Stefan recht  

herzlichst für die  

Unterstützung im vergangenen 

Jahr und verbleiben mit einem auf-

richtigen Gut Heil!  

Ein besinnliches Weihnachtsfest  

sowie Gesundheit für 2019  

wünscht Ihnen der  

gesamte Vorstand sowie die  

Funktionäre der Sektionen  

Fußball, Schi, Rodeln. 

 

J 
ahresabschlussübung der Freiwilligen Feuerwehr Kaisersberg gemeinsam mit der Freiwilligen 
Feuerwehr St. Stefan! Für diese Übung wurde bei der Firma Hitthaller der Brand eines Front-
laders sowie der Mischanlage simuliert. Weiters musste eine verletzte Person vom Atem-

schutztrupp geborgen werden. Davon, dass unsere beiden Feuerwehren bestens ausgerüstet und 
geschult sind, konnten sich Bürgermeister Ronald Schlager und Abschnittsbrandinspektor Herbert 
Edlinger persönlich vor Ort überzeugen. Ein Dankeschön gebührt der Firma Hitthaller, die es den 
Feuerwehren ermöglichte, diese Übung so realitätsnah wie möglich abhalten zu können und für 
die Bereitstellung 
der Jause. Ein 
Dank gilt auch 
den Feuerwehrka-
meraden für Ihren 
unermüdlichen 
Einsatz zum 
Wohle der Bevöl-
kerung. Gut Heil! 
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Wir laufen für KATHARINA Lammer 

Start:  13:00 / Gemeindeamt Kraubath 
 13:30 / Gemeindeamt St. Stefan ob Leoben 
Durchgangszeiten auf Homepage ersichtlich. 
Ein– und Ausstieg jederzeit möglich. 
Spendenübergabe: 16:30h  Leoben Adventbühne 

Alle Infos unter www.laufendhelfen.com 

Totengedenken! 

Jedes Jahr organisiert der ÖKB Ortsstelle St. Stefan das 

Totengedenken in unserer Gemeinde. An diesem Tag 

gedenken wir der vielen Millionen Menschen, die ihr Le-

ben im ersten und zweiten Weltkrieg verloren haben. 

Soldaten, die ihren Einsatz für die Monarchie und später 

für die Deutsche Wehrmacht mit ihrem meist sehr 

jungen Leben bezahlten aber auch viele Zivilisten, die 

Opfer des Krieges wurden. Diese Gedenkveranstal-

tung erhält durch die Teilnahme der einzelnen Ver-

einsabordnungen mitsamt Fahnenträgern, Feuerweh-

ren und Musikvereinen sowie durch die Gemeindever-

tretung einen würdigen Rahmen, um auch unserer 

verstorbenen St. StefanerInnen zu gedenken. Danke 

an Mag. Erich Fasswald für den Segen und die verbindenden Worte. ÖKB Obmann Andreas Zwickl 

erinnerte in seiner Ansprache daran, dass wir angesichts der nationalen und globalen Herausforde-

rungen nicht den unermesslichen Wert des Friedens und Miteinander außer Acht lassen dürfen. 

Als Zeichen des Gedenkens erfolgte abschließend die Kranzniederlegung durch Bgm. Ronald 

Schlager und ÖKB Obmann Stv., Thomas Scheffauer. Danke an die Organisatoren sowie den Ab-

ordnungen für die Teilnahme an diesem stimmungsvollen Gedenken.  



13  

Unsere Ortsgruppe konnte im vergangenen Jahr ihrer Aufgabe, als An-
sprechpartner der älteren  Generation, wiederum voll nachkommen. 

Dies dokumentiert die am 07. November um 14.00 Uhr im Sport- und 
Kulturheim von St. Stefan abgehaltene 
Berichtsversammlung, welche mit 75 Mit-
gliedern sehr gut besucht war. Als Ehr-
engäste konnten der Bezirksvorsitzende 
Reinhold Metelko, Bez. Kassierin Frau 
Gerti Weiland und Bgm. Ronald Schlager 
begrüßt werden.  Der Obmann Franz 
Haubmann  berichtete über die Verein-
stätigkeiten im vergangenen Jahr. Der 
Obmann bedankte sich bei Frau Lechner 
Juliane, die den Club bestens betreut. 
Weiters galt sein Dank auch der Gemein-
de, die immer Verständnis für die Anlie-
gen der  „älteren Generation“ hat, sowie den Funktionären für ihre tatkräftige Unterstützung unse-
rer Ortsorganisation. Es wurden 33 Mitglieder für langjährige Mitgliedschaft geehrt. Da Frau Gene-
wein aus gesundheitlichen Gründen den Obmann Stv. zurücklegte, wurde Frau Gertrude Zwickl 
einstimmig als ihre Nachfolgerin gewählt. Es folgten die Grußworte von Bürgermeister Ronald 
Schlager. Er bedankte sich beim Obmann für die vielen Tätigkeiten innerhalb der OG für die ältere 
Generation und hofft, dass es weiter so bleiben möge und wünscht allen Zufriedenheit und vor al-
lem Gesundheit. Danach sprach Herr Metelko noch über viele Probleme und Anliegen der älteren 
Generation. Anschließend dankte der Obmann den Mitgliedern für ihr Kommen und lud alle, nach 
dem Motto „Gemeinsam und nicht Einsam“, zu einer kleinen Jause mit Getränk ein.    
 

Der Pensionistenverband wünscht der Bevölkerung von St. Stefan  
eine besinnliche Adventzeit, ein frohes Fest und Gesundheit für 2019! 

Babypakete 

Die neuen Erdenbürger der Gemeinde 

St. Stefan ob Leoben werden immer 

mit einem Babypaket der Gemeinde 

begrüßt. Aufgrund der neuen Daten-

schutzgrundverordnung (DSGVO) ist 

auch der Informationsfluss zwischen 

Krankenhäusern und Behörden nicht 

mehr gegeben und die Gemeinde er-

hält keine Informationen mehr über 

Geburten. Damit wir den glücklichen 

Eltern auch weiterhin unseren Glück-

wunsch gemeinsam mit einem Babypa-

ket überreichen können, ersuchen wir 

um Kontaktaufnahme. Wir überbrin-

gen Ihnen dann gerne das Präsent oder 

Sie können es auch auf der Gemeinde 

abholen.  

 

Auslosungstermin 
für das ÖKB 

Eisstock-Ortsturnier 
 

ist am Donnerstag den 13. Dezember 2018 

um 19:00 Uhr im Dorfcafe. 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme 

ÖKB Obmann Andreas Zwickl und Team 
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miniBÄRENBURG  
KinderSicherheitsEcke im LKH    
Leoben   
Ab sofort können sich Eltern und alle, die mit 
Kindern leben und arbeiten, in der miniBÄREN-
BURG KinderSicherheitsEcke im LKH Leoben 
anschaulich informieren, wie sie viel Leid durch 
schwere und „unnötige“ Unfälle einfach und effi-
zient vermeiden können. Auch für Kinder ist ein 
spannendes und lehrreiches Angebot geplant. 

Nach dem Vorbild der BÄRENBURG, dem 1. Ös-
terreichischen Kindersicherheitshaus am LKH-
Univ.-Klinikum Graz, wurde im Rahmen des 
Projekts „KinderSicherer Bezirk Leoben“ die mi-
niBÄRENBURG KinderSicherheitsEcke vom Ver-
ein GROSSE SCHÜTZEN KLEINE, dem LKH Hochsteiermark – Standort Leoben und dem Ki-
wanis Club Leoben errichtet. Die miniBÄRENBURG KinderSicherheitsECKE zeigt die risiko-
reichsten Bereiche, vor allem zu Hause, wo rd. 50 % der Kinderunfälle passieren, und gibt leicht 
umsetzbare Tipps zur Vermeidung der schwersten und häufigsten Kinderunfälle.  

Kinderunfallzahlen in Leoben bereits um 11 % gesenkt   
Maximilian Jäger, Sozialhilfeverbandsobmann und Vizebürgermeister von Leoben: „Die größte 
Gefahr für unsere Kinder sind Unfälle. Laut dem Verein GROSSE SCHÜTZEN KLEINE sind Unfäl-
le aber keine Zufälle, sie haben immer Ursachen, denen man oftmals einfach entgegenwirken 
kann. Unsere Aufgabe als Erwachsene ist es, Risiken zu minimieren und so unsere Kinder vor 
schweren und „unnötigen“ Unfällen zu schützen. Als Co-Vorsitzender des KinderSicheren Bezirks 
Leoben ist mir dies ein ganz besonderes Anliegen.“ „Gemeinsam wollen wir eine sichere Welt für 
unsere Kinder schaffen und die Unfallzahlen im Bezirk, die seit Start des Projekts im Jahr 2015 be-
reits um 11 % zurückgegangen sind, weiter senken. Die miniBÄRENBURG ist ein weiterer wichti-
ger Schritt dazu“, formuliert Bezirkshauptmann HR Dr. Walter Kreutzwiesner, der sich mit Jäger 
den Lenkungsausschuss-Vorsitz teilt.     
 
Großzügige Spende des Kiwanis Club Leoben   
Der Kiwanis Club Leoben feiert heuer sein 40-jähriges Bestehen. „Aus diesem Anlass waren wir 
auf der Suche nach einem besonders unterstützenswerten Projekt. Die Idee der miniBÄREN-
BURG kam für uns wie gerufen und wir sind glücklich darüber, auf diese Weise Kindern wie El-
tern eine Brücke in eine sichere Zukunft bauen zu können“, betont Kiwanis-Präsident Andreas 
Bernhard. Unter den Ehrengästen, die sich mit sehr emotionalen Worten zur Sicherheit unserer 
Kinder äußerten, waren NRAbg. und Bgm. von Mautern Andreas Kühberger, Bundesrat Gerd 
Krusche, Bezirksauptmann Dr. Walter Kreutzwiesner und Gemeindebundobmann und Bgm. von 
St. Stefan ob Leoben, Ronald Schlager, sowie Pflichtschulinspektor Claus Kastner. 

Warum eine miniBÄRENBURG? 
 Bei Kleinkindern sind Unfälle die häufigste, bei älteren Kindern und Jugendlichen die zweithäufigste 

Todesursache. 

 Alle zwei bis drei Wochen stirbt ein Kind an den Folgen eines Unfalls. 

 In Österreich müssen jährlich rd. 125.000 Kinder nach einem Unfall im Spital behandelt werden. 

 Die meisten Spitalsaufenthalte bei Kindern sind auf Unfälle zurückzuführen. 

 Jeder zweite Kinderunfall passiert im Heim- und Freizeitbereich. 
40 % aller Kinderunfälle könnten durch Information der Eltern, entsprechende Schutzeinrichtungen und 
gesetzliche Maßnahmen verhindert werden. 
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Kostenlose Rechtsauskunft 

durch Notar Mag. Größing und Partner 
 

jeden  letzten Donnerstag im Monat (außer Feiertag) 
von 17:oo bis 18:00 Uhr im Bürgerservicebüro im EG der Gemeinde St. Stefan 

Voranmeldung im Gemeindeamt erbeten! 

 
 

Rundum perfekt gestaltete sich der diesjährige 
Fitmarsch. Perfekte Wetterverhältnisse, eine 
angenehme Wanderroute sowie eine gut orga-
nisierte Labestation waren die Basis für einen 
schönen Tag. Obmann GR Anton Hafner konn-
te neben den vielen Teilnehmern auch GR An-
dreas Lirsch und GRin Edith Wartecker als 
Vertreter der Gemeinde begrüßen. Bürgermeis-
ter Ronald Schlager war leider aufgrund eines 

Krankenhausaufenthalt verhindert. Als kleinen 
Trost bekam er immer wieder Livebilder von 
der tollen Veranstaltung übermittelt. Der Ab-
schluss des Fitmarsches fand im Vereinslokal 
der Wander– und Musifreunde statt, wo es 
köstlich Gegrilltes und erfrischende Getränke 
für alle gab. Ein Dankeschön an alle Helfer, die 
Grundbesitzer entlang der Wanderroute, der 
Familie Schmidt für die Kuchen und Punsch-
spende, Familie Pfaffenthaler, unserem „Herbi“ 
für die musikalische Umrahmung  und Bgm. 

Ronald 
Schlager 
für die  
Getränke-
spende.  
 
Sport Frei! 
  

P 
artnergemeinde 
zu Besuch in  
St. Stefan!    

Eine Abordnung von Gemeinde-
vertretern unserer Partnergemeinde in Enese 
waren unlängst zu Besuch bei uns in St. Ste-
fan. Neben einem gemeinsamen kulturellen 
Programmteil standen natürlich wieder viele 
interessante Gespräche hinsichtlich der kom-
munalen Arbeit auf dem Programm. Auch 
aktuelle internationale Themen konnten dis-
kutiert und von den unterschiedlichen Seiten 
betrachtet werden. Diese wechselseitigen 
jährlichen Zusammenkünfte (ein Jahr in Ene-
se und im darauffolgenden Jahr in St. Stefan) 
ermöglichen uns immer wieder unsere Sichtwei-
sen zu schärfen und auch andere Betrachtungs-
weisen kennen und akzeptieren zu lernen.  

 

 

Danke an unsere Besucher für die anregenden 
Gespräche. 

Bgm. Ronald Schlager u. 

Bgm. Jòzsef Mesterhàzy 
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Tolle  
Vernissage im Gemeindesaal! Die TeilnehmerInnen vom Malkurs 

„Malen mit Ernst Schwaiger“ präsentierten ihre Meisterwerke. Eröffnet 

wurde die Ausstellung von Bürgermeister Ronald Schlager. Musika-

lisch umrahmt wurde die Veranstaltung von der „Eini Außa Bratl Musi“. Gebührender Anlass für 

diese Ausstellung war das 10jährige Jubiläum der 

Malkurse hier in St. Stefan. Die vielen anwesen-

den Gäste waren sichtlich begeistert von den 

künstlerischen Werken und genossen den Abend 

inmitten der Kunstwerke.  

 “Fetzenmarkt“ der FF St. Stefan! Bei tollem Wetter wurden 

die Tore am 29.Sept um 08.00 Uhr geöffnet. Wir konnten uns über einen großen 

Besucherandrang freuen, die das zahlreiche Sortiment im Eiltempo stürmten und 

kräftig einkauften. Bei unseren Versteigerungen gab es viele eifrige und fleißige 

Mitbieter. Beim anschließenden gemütlichen Ausklang bei 

Speis und Trank, mit musikalischer Umrahmung durch die 

„Steirer Power“, ging es gemütlich bis in die Abendstunden 

hinein. 

Wir bedanken uns recht herzlich für die zahl-

reichen Spenden und die Unterstützung durch 

unsere Betriebe und allen freiwilligen Helfern. 

Ein ganz besonderer Dank gebührt unserem 

Hausherren, Bgm. 

Ronald Schlager, der uns 

immer tatkräftig unter-

stützt. Die Kameraden 

verbleiben mit einem 

aufrichtigen  Gut Heil!         
 

Bericht/Foto: HLM.d.V 

Fercher Andreas 
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T E R M I N P L A N 2 0 18 / 19 
 
DEZEMBER: 
01.12..   Adventmarkt am Dorfplatz ab 15:00 Uhr 

 Kekserlmarkt  von 09:00 – 17:00 Uhr Pfarrsaal 
02.12.:  Gottesdienst mit Adventkranzsegnung 10:00 Uhr Pfarrkirche 
05.12.:  Nikolausandacht 16:00 Uhr Pfarrkirche 

 Krampus – Lauf der Feuerwache Lobming 
06.12 :  1. Rorate 06:30 Uhr Pfarrkirche 
07.12.:  5 – jähriges Bestandsfest Nah& Frisch, Kaufhaus Riedl 
08.12.:  Fest Mariä Empfängnis Gottesdienst 10:00 Uhr Pfarrkirche 
12.12..   Öffentliche Gemeinderatssitzung, 18:30h Sitzungssaal d. Gemeinde 
13.12:   2. Rorate 06:30 Uhr Pfarrkirche 
14.12.:   Pensionistenvorweihnachtsfeier der Gemeinde 15:00 Uhr 
16.12.:   Chorkonzert Primavera 19:00 Uhr Pfarrkirche 
23.12.:   Lichtfeier 18:30 Uhr Kirche Lobming 
24.12.:  Kinderkrippenfeier 16:00 Uhr Pfarrkirche 

 Christmette 22:00 Uhr Pfarrkirche 
25.12.:   Christtag Festgottesdienst 10:00 Uhr Pfarrkirche 
26.12.:  Stefanitag Festgottesdienst 10:00 Uhr Pfarrkirche 

 Wunschkonzert Musikverein St. Stefan - Kaisersberg 15:00 Uhr  
  Mehrzwecksaal Volksschule 

31.12.:   Jahresschlussgottesdienst 18:30 Uhr Pfarrkirche 
 

JÄNNER: 
01.01.:  Neujahrsgottesdienst 08:30 Uhr Pfarrkirche 
04.01.:  St. Stefaner Schnapserturnier ÖVP 18:00 Uhr GH Bechter 
05.01.:    Ortsturnier Eisstockschießen ÖKB – 08:00 Uhr 
06.01.:  Sternsingergottesdienst 08:30 Uhr Pfarrkirche 

  Vergleichseisschießen  
   ÖKB – FF St. Stefan 

12.01.:  Steirerball 

 

Terminänderungen  
bzw. Terminbekanntgaben  

oder Absagen 
AUSNAHMSLOS schriftlich:  

Gemeindeamt Zimmer 5  
oder per mail :  

gde@stefan-leoben.at 

 

  
 

 

Nächster Abgabetermin für Berichte 

für die Gemeindenachrichten:    

Freitag 28.12.2018 - 12h  

Texte als Word-Datei, Bilder bitte  

in mittlerer bis hoher Auflösung 

gesondert abgeben - keine 

Whatsapp-Fotos. 

mailto:gde@stefan-leoben.at
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55 Jahre    
Zivilschutzstelle Bezirksstelle Leoben! 

Der Einladung folgten viele Ehrengäste und Einsatzorga-

nisationen. Die Anwesenden erhielten einen eindrucks-

vollen Rückblick über die Aufgaben und Aktivitäten des 

Zivilschutzverbandes. Bezirksleiter Alexander Debeletz 

versteht sich als hervorragender Netzwerker. Sei es bei Fachvorträgen zu 

den Themen Blackout, Hochwasserschutz, Katastrophenwarnung usw. oder 

bei der Safety Tour der Senioren und der Kindersicherheitsolympiade. An 

diesem ehrenvollen Tag wurden sehr viele Auszeichnungen als Dankeschön 

für die gemeinsame Arbeit und Unterstützung vergeben. Mit der goldenen 

Ehrennadel wurden Fr. NRAbg. Birgit Sandler, BH Hofrat Dr. Walter 

Kreutzwiesner, Bgm. Kurt Wallner, Bgmin. Christine Holzweber, Bgm. Karl 

Dobnigg, Bgm. Ronald Schlager, Vize-Bgm. Maximilian Jäger, Stadtwerke 

Direktor DI Ronald Schindler ausgezeichnet. Die Verdienstmedaille in Bronze erhielten Persönlich-

keiten der verschiedenen Einsatzorganisationen und die Verdienstmedaille in Silber durften OBR 

Werner Schmidt, OBI Karl Graßberger und HBI Alexander Debeletz entgegennehmen.  Herzlichen 

Dank für diese Anerkennung!  

OBI  
Wechsel bei der   

Freiwilligen Feuer- 

wehr Kaisersberg!  

Herzliche Gratulation an Christian Lechner, der GR An-

dreas Lirsch als OBI (Kommandant Stellvertreter) nach-

folgt. Danke für dein Engagement und viel Kraft und 

Freude für deine neue Aufgabe! Ein herzliches Danke-

schön auch an GR Andreas Lirsch für seine Arbeit und 

seinen Einsatz. Gut Heil!  

Ein  
Kürbis mit 270 cm 
Umfang und sa-
genhaften 110 kg 

wurde mit großem Stolz und stahl-
harter Muskelkraft geerntet. Der 
sprichwörtliche grüne Daumen be-
scherte Fr. Anastasia König einen rie-
sigen Ernteerfolg in der Kleingarten-
anlage in St.Stefan. Herzlichen Glück-
wunsch! 
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Freud und Leid in der Gemeinde 

S t e r b e f ä l l e : 
 

Melitta Judmayr-Konrad im 91. Lebensjahr 

Paula Reiter im 79. Lebensjahr 

Karl Antoniol im 62. Lebensjahr 

Elfriede Hußauf im 56. Lebensjahr 

 

D A N K S A G U N G! 
 

Für die vielen Zeichen der Anteilnahme und Verbundenheit, die wir nach dem Tod  
meiner lieben Frau, unserer Mutter und Oma,   

 

Frau Melitta Judmayr-Konrad 
 

erfahren durften, danken wir herzlich. 
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Schönberger,  

Herrn Peter Pechan, Herrn Bruno Obenaus, dem Chor unter der Leitung von  
Herrn Heribert Groß und unserem Musikverein für die persönliche Gestaltung  

der Trauerfeier sowie dem Bestattungsinstitut Fiausch für die große Unterstützung.  
 

Familie Judmayr-Konrad 

Danke 
 

für ein stilles Gebet oder eine Umarmung, 
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten, 
für das tröstende Wort gesprochen oder geschrieben, 
für die vielen Kerzenspenden, 
für alle Zeichen der Anteilnahme und Freundschaft, 
allen für das letzte Geleit. 
In stiller Trauer 
                         Familie Fraidl 

Franz Hatz 

1940 - 2018 

D A N K E 

 Paula Reiter    für jedes liebe und tröstende Wort, 
  1940   -   2018    für jede herzliche Umarmung, 
      für die Begleitung beim Wachtgebet, 
      für die Begleitung bei der Verabschiedung, 
      für Geld- und Kerzenspenden. 
 

Irmgard, Karoline, Paula, Bruno und Markus samt Familien 

  
Geburt : 
 

Florian Tschinkel     17.10.2018 

Lena Hammer     02.11.2018 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&docid=Tv0SUPnKEO60iM&tbnid=O4ptO7avfQKcHM:&ved=0CAUQjRw&url=http%3A%2F%2Fwww.netdoktor.de%2FNews%2FSchwangerschaftshormon-Schu-1136172.html&ei=fZ25U7irEMj9ygOi2YDoAg&bvm=bv.70
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